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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Retzelfembach II : TV 1860 Bad Windsheim III 
Montag, 06.03.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Retzelfembach II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC
Retzelfembach II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1860 Bad Windsheim III umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Montagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Demmler / Probst im
Doppel gegen Popp / Poschner die Nase vorn. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten danach
Pfand / Wolf beim 11:9, 11:7, 11:6 gegen Kloha / Lauer. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Demmler
konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Lauer beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Pfänder gegen Lukas Kloha durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bernd Probst konnte im Spiel gegen Fabian Poschner einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Recht kurzen Prozess
machte Kim Wolf beim 11:9, 13:11, 11:4 mit Christian Popp. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Demmler
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dieser Sieg war somit der 19. Sieg von
Demmler seit Beginn der Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Thomas Pfänder bekam es nun
mit Frank Lauer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Pfänder am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Bernd Probst bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Christian Popp. Da gab es nichts zu rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Beim 3:0 gegen Fabian Poschner fand Kim Wolf von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Retzelfembach II am 13.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf II, während der TV 1860 Bad Windsheim III am 18.03.2023
gegen den TSV 1860 Scheinfeld e.V II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Retzelfembach II

Doppel: Demmler / Probst 1:0, Pfänder / Wolf 1:0 
Einzel: M. Demmler 2:0, T. Pfänder 2:0, B. Probst 2:0, K. Wolf 2:0 

 TV 1860 Bad Windsheim III
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Doppel: Popp / Poschner 0:1, Kloha / Lauer 0:1 
Einzel: L. Kloha 0:2, F. Lauer 0:2, C. Popp 0:2, F. Poschner 0:2


